
Volks- und 
Sportpark
Erste Pläne, die Erholungsanlagen unterhalb 
des Aussichtsturmes um einen „Volkspark“  
zu erweitern, reichen in die Zeit vor Ausbruch 
des Ersten Weltkrieges zurück.

Doch erst 1927 gelang es Flächen für den  
Park zu erwerben. Der „Volkspark“ sollte aus 
mehreren Sportplätzen sowie einer Halle  
bestehen. Letztere war notwendig, um im  
Juli 1929 das Schwäbisch-Bayerische Bundes-
sängerfest und das Schwäbisch-Bayerische  
Bezirksturnfest in Memmingen durchführen 
zu können. An Bau bzw. Finanzierung der  
Halle beteiligten sich Bürger- und Engelbräu 
AG, die Vereine der Turner und Sänger sowie 
die Memminger Bäcker und Metzger in erheb-
lichem Umfang (4/5 der Baukosten). Im  
Sommer 1929 konnte der „Volks- und Sport-
park“ wie geplant feierlich eröffnet werden.

Nach den Festen der Turner und Sänger  
fand am 4. August 1929 ein „Propaganda- 
spiel“ gegen die Fußballer des FC Bayern  
München statt. Wenig später wurde das  
Gelände zum festen Ort der Memminger  
Heimatfeste (Spielwiese am Kinderfest,  
Krönungsfrühschoppen am Fischertag).

www.zeitmaschine-stadtmuseum-mm.de
www.hv-memmingen.de

Erinnerungsort 
Hühnerberg

Das Projekt „Zeitmaschine Freiheit“ wird 
gefördert im Fonds „Stadtgefährten“ der 

F Ö R D E R E R PA R T N E R I N N E N  U N D  PA R T N E R

Historischer Verein  
Memmingen

Heimatkreis  
Freudenthal /Altvater e.V.

S P O N S O R E N

Emil Kerler (1863-1934): Kaufmann und 
später Mitinhaber der Fa. „Zum Bienen-
korb“, Kramerstraße 34), Mitglied des  
Kollegiums der Gemeindebevollmächtigten 
und Magistratsrat, langjähriger Vorsitzen-
der der Liedertafel und des Iller-, Roth-  
und Günzgaues des Schwäb.-Bayer.  
Sängerbundes (Stadtarchiv Memmingen)

Gemeinsames Singen und Musizieren beim 
Bayerisch-Schwäbisches Sängerfest am 
12./13. Juli 1929 in der neuen Stadionhalle 
(Stadtarchiv Memmingen)

Gemeinsame Turnübungen beim 2. Bayer. 
Frauenturnfest am 18./19. Juli 1931 auf dem 
Memminger Stadiongelände (Stadtarchiv 
Memmingen)

Rechts: Architekturentwürfe für  
Stadiontribüne und Eingangsbereich,  
ca. 1927 (Stadtarchiv Memmingen)

Unten: Stadionhalle (errichtet nach  
Plänen von Thomas Wechs) vor der west- 
lichen Silhouette der Stadt mit Martins- 
turm, St. Josef und den Siedlungsbauten 
entlang von Hopfen- und Moltkestraße  
im Hintergrund (Stadtarchiv Memmingen)

Krönungsfrühschoppen in der  
Stadionhalle beim Fischertag 1939  
(Stadtarchiv Memmingen Slg. Willy Hetzel)

„Propagandaspiel“ FC Memmingen - FC Bayern München (Ergebnis 1:11) am 4. August 1929 im 
Stadion, Spielbericht der Memminger Zeitung vom 6. August 1929 (Stadtarchiv Memmingen)

Reigen der Mädchen auf der Spielwiese  
am Stadion beim Kinderfest 1939  
(Stadtarchiv Memmingen Slg. Willy Hetzel)

Rundgang des  
Historischen  
Vereins  
Memmingen
1 	Bismarckturm
2 	Volks- und Sportpark
3 	SA-Sportschule (Unteres Lager)

4 	Kaserne der Wehrmacht
5 	Stalag VII B (Oberes Lager)

6 	Flüchtlingssiedlung
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